
Konzept zur Berufsorientierung der integrierten Gesamtschule in Helpsen 
 

Schuljahr 5. Jahrgang 
Soziale Kompetenzen 

stärken 

6. Jahrgang 
Soziale Kompetenzen 

erweitern 

7. Jahrgang 
Fähigkeiten 

entdecken und 
stärken 

8. Jahrgang 
Berufswelt erkunden 

9. Jahrgang 
Entscheidungen treffen 

10. Jahrgang 
Ziele realisieren 

Berufseinstiegs-
begleitung 

  Auswahl der 
Berufseinstiegs-
begleitung 

Betreuung durch die 
Berufseinstiegs-
begleitung 

Betreuung durch die 
Berufseinstiegs-
begleitung 

Betreuung durch die 
Berufseinstiegs-
begleitung 

Berufliche 
Orientierung: 
 
Erkundungen, 
Projekte,        
Praktika, 
Unterrichtsinhalte 
 

Teilnahme am 
Zukunftstag 

Teilnahme am 
Zukunftstag 

Teilnahme am 
Zukunftstag 

Teilnahme am 
Zukunftstag 

Teilnahme am 
Zukunftstag 

Teilnahme am 
Zukunftstag 

   1. Berufspraktikum zur 
Orientierung 
(10 Tage) 

2. Berufspraktikum mit 
Vor- und Nachbereitung 
(10 Tage) 

Experten informieren 
über Berufe (Koope-
rationspartner) 

Portfolio klasse- Klasse- Projekt  Betriebserkundungen Besuch im BIZ Betriebserkundungen 

   Teilnahme am 
Kompetenzfeststellungs
-verfahren „SBO“ 

Berufsberatung, 
Schullaufbahnberatung, 
Studienberatung 

Berufsberatung, 
Schullaufbahnberatung, 
Studienberatung 

   Eltern- Schülerabend: 
Abschlüsse an der IGS 

Eltern- Schülerabend: 
Berufsbildende Schulen 

Informationen über 
Versicherungen 

   Potenzialanalyse vom 
TBZ in der Schule (2 
Tage und 
Nachbesprechung) 

Bewerbungstraining, 
Bewerbungsmappe, 
Eignungstests 
Teilnahme an der BAM 

Alle 2 Jahre findet die 
BAM (Berufs-und 
Ausbildungsmesse) an 
der IGS-Helpsen statt 

   Werkstatttage im TBZ-
Minden 
(10 Tage) 

Unterrichtsverbund mit 
der BBS Stadthagen 
(halbjährlich) 

 

  Schreibwerkstatt 
(Deutschunterricht) 

Einführung  „Berufs-
weg.de - Planer“ 

Weiterführen „Berufs-
weg.de - Planer“ 

Fertigstellen „Berufs-
weg.de - Planer“ 

Grundfertigkeiten: 
 
Methodentraining, 
Medienbildung, 
soziale Kompetenzen 

 Sozialtraining 

 Computer-
führerschein 

 Erlebnispädagogi-
sche Klassenfahrt 

 ab Schuljahr 
2013/2014 Tablet 
Klassen 

 Lesetechniken 

 Informationsbe-
schaffung 

 Textverarbeitung 

 Markieren und 
Strukturieren 

 Maschinen-
führerschein 

 Struktur-
programme 

 Visualisierungs-
techniken 

 Brainstorming 

 Neigungskurs 
„Berufsein- 

 stiegscoaching“ 

 Präsentations-
techniken 

 Internetrecherche  

 Bewerbungsunter-
lagen mit Textver-
arbeitung 

 Lehrstellenbörsen 

 Bewerbungstraining 

 Rollenspiel  Vor-
stellungsgespräch 

 Üben von 
Einstellungstests 

 Umgangsformen 

 Lehrstellenbörsen 


